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 Einsätze
36.  28.6.2017: 

BMA Berlinger & Co. AG, 
Ganterschwil

37. 3.7.2017:
 AED Kirchberg

38.  15.7.2017:
 BMA KVA ZAB, Bazenheid

39.   21.7.2017: 
BMA Altersheim Hofwis, 
Mosnang

40.  21.7.2017: 
BMA Micarna, Bazenheid

41. 22.7.2017:
 Wasserwehr Ringstrasse, Stelz

42.  30.7.2017: 
Baum ragt auf Dietschwiler-
strasse, Kirchberg

43. 2.8.2017:
 Traghilfe Bazenheid

44. 3.8.2017:
 AED Kirchberg

45. 12.8.2017:
 AED Lüti sburg

46. 17.8.2017: 
 Ölspur Wolfi kon

47.  19.8.2017: 
Tierrett ung, Hund in Kiesgrube 
Riedenboden

48. 22.8.2017:
 Dachstockbrand Dietf urt

49.   29.8.2017: 
Fahrzeugbrand Strälgasse, 
Dietschwil

50.  31.8.2017: 
Wasserwehr Bahnhofk iosk, 
Bazenheid

51.  1.9.2017: 
 AED Gähwil

52.  1.9.2017: 
BMA Sutt ero, Bazenheid

53. 2.9.2017: 
 BMA Fit Point, Stelz
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Mario Miott o | FW Dietschwil, Fahrzeugbrand Landweg 6 Alst 1

Am 29. August 2017 um 11.40 Uhr sind wir 
zu einem Fahrzeugbrand am Landweg 6 ge-
rufen worden. Entgegen der Einsatzmeldung 
befand sich aber das brennende Fahrzeug 
nicht am Landweg 6, sondern an der Sträl-
gasse. Wir wurden aber durch die anwesen-
den Personen super eingewiesen.
Der Einsatz wurde nach den bestehenden 
Standards abgearbeitet. 1 Trupp, bestehend 
aus 2 AdF, löschten unter Atemschutz mit 
dem Schnellangriff  ab TLF OT 2 das Fahr-
zeug. Die Unterstützer erstellten den Zubrin-
ger und streuten das auslaufende Motoren-
öl, welches sich mit dem Wasser vermischte, 
mit Ölbinder ab. Zur Kontrolle der Tempera-
tur im Motorblock wurde die Wärmebild-
kamera eingesetzt.
Die Batt erie brauchten wir nicht mehr abzu-
klemmen, das hatt e das Feuer bereits erledigt.

Eingesetzte Mitt el: KOWA, TLF OT 2 mit ins-
gesamt 7 AdF auf Platz. Weiter sind noch 9 
AdF eingerückt, wurden aber nicht mehr be-
nöti gt. Um 13.00 Uhr konnte der 49. Einsatz 
im 2017 abgeschlossen werden. Ich danke 
allen Beteiligten für ihre super Arbeit!

 Fahrzeugbrand
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Einsätze.

Remo Scherrer | Beförderungen an der L7, der letzten Übung vor den Sommerferien

Traditionsgemäss befördern wir an der L7, 
der letzten Übung vor den Sommerferien, 
unsere Feuerwehrkameraden, die erfolg-
reich Kurse absolviert haben, welche zur Be-
förderung führen. Zu dieser Übung werden 
die Behörden und ehemalige Feuerwehr-
Kameraden eingeladen, um einen aktuellen 
Augenschein nehmen zu können.
Der Abend war in zwei Blöcke aufgeteilt: 
Zuerst gab es einen Postenlauf mit vier 

Stationen. Es wurden das persönliche Ma-
terial kontrolliert, die beiden Rollmodule 
für Wasserwehr und Ölwehr erläutert, die 
Handhabung des Lory erklärt und die neue 
Notfall-Kofferpumpe zum Umpumpen von 
Kraftstoff instruiert.
Der zweite Teil stand ganz im Zeichen der 
Beförderungen und des gemütlichen Bei-
sammenseins. Allen stand Speis und Trank 
bereit.

Wir gratulieren folgenden Kameraden zur 
Beförderung:
– Christian Egli zum Major
– Dominique Krapf zum Hauptmann
– Mohamed Afifi zum Oberleutnant
– David Gähwiler zum Leutnant
– Emanuel Augsburger zum Wachmeister

Vielen Dank für Euer Engagement und viel 
Erfolg in der neuen Funktion!

  Übung L7

 Einsatz Hund in Kiesgrube
Remo Scherrer | FW Kirchberg: Hund in Kiesgrube Riedenboden gerutscht, Herr Scherrer vor Ort Alst 0.2

Mit dieser Meldung wurden wir am 19. Au-
gust 2017 um ca. 17.30 Uhr aufgeboten. 
Nach erster telefonischer Abklärung mit den 
vor Ort anwesenden Personen wurden be-
reits im Depot die ersten Vorbereitungen ge-
troffen. Mit dem Wochenendpikett und ei-
nem kleinen Teil des HTR-Teams fuhren wir 
mit Kowa, PiHi und Amarok zur Kiesgrube.
Nach einem ersten Augenschein rüstete sich 

ein AdF mit Klettergurten aus und gab sich 
gesichert am PiHi zum Hund, der ca. 30 m 
in die Kiesgrube gerutscht war. Gleichzeitig 
wurden die Vorbereitungen für die Rettung 
getroffen. Hierzu wurde eine weiterer AdF 
mit der Korbschleiftrage in die Kiesgrube 
abgelassen.
Nachdem der Hund in der Korbschleiftrage 
gesichert war, wurden alle zusammen mittels 

Flaschenzug über einer Umlenkrolle hinauf-
gezogen. Dabei wurden immer wieder Pau-
sen eingelegt, damit sich das Tier wieder be-
ruhigen konnte. Kurzzeitig musste auch der 
Hundehalter aus dem Blickfeld des Hundes 
geschafft werden, da dieser versuchte sich 
loszureissen, um zu seinem Besitzer zu gelan-
gen. Oben angekommen, nahm der Besitzer 
seinen Hund überglücklich in Empfang.
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Personal.

 Neuer AdF

Am 1. August hat ein weiterer AdF sei-
nen Dienst bei uns begonnen. Wir heis-
sen Michael Bünzli aus Lütisburg herzlich 
willkommen in der Feuerwehr Kirchberg-
Lütisburg. Michael hat bereits bei einigen 
anderen Feuerwehren Dienst geleistet, 
unter anderem im Kanton Glarus und bei 
einer Betriebsfeuerwehr im Aargau.
Eingeteilt ist Michael im Zug 2. Er arbeitet 
bei der Clienia in Littenheid im Haus-
dienst. 

Tobias Thoma | Maschinisten-Grundausbildung in Uzwil

Vom 28. – 30.8.2017 durfte die Feuerwehr 
Kirchberg-Lütisburg die drei Maschinis-
ten Christian Aerne, Fabian Näf und Stefan 
Rüegg in den Kurs für Maschinisten schi-
cken. Vom 31.8. – 2.9.2017 haben auch Ro-
man Koller und Michael Ott die Ausbildung 
absolviert. Am Mittwoch und am Samstag 
durfte auch noch unser TLF OT 2 in Uzwil 
mit einem Maschinisten anwesend sein und 
die Übung  «Grosse Wasserverbraucher mit 

Wassermanagement» bestreiten. Anschlies-
send wurden die Maschinisten im Fahren 
mit Längs- und Quersperren geschult und 
es wurde erklärt, was für Auswirkungen 
es haben kann, wenn die Sperren auf dem 
falschen Untergrund angewendet werden. 
Unseren Teilnehmern danken wir für ihr In-
teresse am Kurs und hoffen, dass sie an in 
ihrer neuen Aufgabe das Erlernte einsetzen 
können.

 Grundausbildung 

Mario Miotto | Familienanlass Feuerwehrverein Kirchberg-Lütisburg

Am 27. August 2017 haben sich wiederum 
zahlreiche Vereinsmitglieder mit ihren Fa-
milien zum alljährlichen Familienanlass ge-
troffen. Die kurze Wanderung nahmen alle 
Teilnehmer im flotten Schritt unter die Füs-
se. An der schönen Feuerstelle der Familie 
Menzi an der Thur in der Heimat brannte 
bereits ein Feuer, um die bekannten Schnit-
zelbrote zu grillieren. Die Getränke konnten 

gut in der Thur gekühlt werden. Die Kinder 
und einige Erwachsene wagten sich in die 
Fluten und genossen ein erfrischendes Bad. 
Der Hunger konnte danach am Salatbuffet 
und mit den Schnitzelbroten gestillt werden. 
Auch die Schoggibananen wurden mit viel 
Gluscht erwartet, haben diese doch Traditi-
on am Familienanlass! 

Der Nachmittag wurde zum Baden und für 
Gespräche genutzt. Kaffee und Kuchen ha-
ben die Salate auf dem Buffet abgelöst und 
der kurz einsetzende Regen konnte der gu-
ten Stimmung keinen Abbruch leisten. Nur 
das Feuer war danach gelöscht, so dass die 
Servelats zum Znacht kalt verspeist wurden. 
Herzlichen Dank an Simon Künzle und seine 
Helfer für die Organisation des Anlasses.

 Familienanlass 



Weiterbildung.
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Tobias Thoma | Stabspersonal-Grundkurs, 

die Premiere im OFA Bernhardzell

Vom 24. – 25.8.2017 durften Mike Lötterle 
und Tobias Thoma am Grundkurs für Stabs
personal in Bernhardzell teilnehmen. Die 
Ausbildung beinhaltet Krokieren, Journalfüh-
rung und Massnahmenlisten schreiben. Erst 
wurden in einem kurzen Theorieblock die 
wichtigsten Symbole und Farben erklärt und 
danach ging es sofort los mit der Postenar-
beit. Am Anfang fiel es uns teilweise schwer, 
wie man beginnen soll, jedoch entwickelte 
sich mit der Zeit ein wenig Routine. Am spä-
ten Nachmittag war das Highlight, dass alle 
Klassen zusammen eine gemeinsame Übung 
absolvierten und darauf alle kurz ihre Ar-
beit präsentieren konnten, welche durch die 
Klassenlehrer beurteilt wurden.
Tag 2: Wir durften gleich zu Beginn mit vier 
kleineren Postenarbeiten beginnen und das 
am ersten Tag erlernte Wissen einsetzen. Es 
waren sehr interessante Objekte und Auf-
gaben zu lösen. Auch ein Besuch von Domi-
nique Krapf durfte nicht fehlen. Er gab uns 

 Grundkurs Stabspersonal

noch ein paar wertvolle Tipps, welche noch 
zu mehr Übersicht beim Krokieren verhalfen. 
Nach dem Mittagessen hatten vier Klassen 
gemeinsam die Aufgabe, bei einer Holzbei-
zerei in Waldkirch verschiedene Szenarien zu 
krokieren und protokollieren.
Auf Platz war auch der Einsatzleitwagen der 
Feuerwehr Frauenfeld, der sehr interessant 
war und besichtigt werden konnte. Um 17.00 
Uhr durften wir in das Wochenende abtreten.
Das Ostschweizer Feuerwehr-Ausbildungs-
zentrum (OFA) in Bernhardzell wird offiziell 
erst am 9.9.2017 eröffnet. Wir durften die 
Anlage als Testpersonen auf Herz und Nie-
ren prüfen. Alle waren begeistert von der 
Grösse der Infrastruktur des Komplexes. 

Auch lobenswert ist die Mannschaft, die den 
Betrieb der Mensa sicherstellt. Die Verpfle-
gung schmeckte und ging zügig vorwärts. 
Schaut Euch doch bei Gelegenheit oder bei 
Kursen das OFA an.
Die Arbeit der Führungsunterstützung nimmt 
einen immer grösseren Stellenwert ein, da 
sehr viel belegt und protokolliert werden 
muss. Wir suchen daher weitere Mitglieder 
in der Führungsunterstützung. Interessen-
ten melden sich bitte bei Marco Eberhard. 
Es kann auch als Ausgleich gesehen wer-
den, falls man kein Atemschutz leisten darf, 
und als Einstieg in eine Feuerwehrkarriere. 
Es sind sehr wohl auch AdF’s angesprochen, 
welche Einsatzerfahrung mitbringen.

Christian Egli | StrongArm Lukas auf dem TLF Kirchberg 

Seit kurzem sind wir Besitzer eines mul-
tifunktionalen Geräts. Mit dem entspre-
chenden Aufsatz können relativ einfach z.B. 
Wohnungstüren geöffnet werden. Auch ist 
es gedacht zum Schneiden von Rundstahl 
bis 22 mm und raschen Anheben von Lasten 
bis 4 Tonnen.
Der StrongArm Lukas ist auf dem TLF Kirch-
berg eingebaut (Fahrerseite 1. Kasten).
Das neue Gerät steht ab sofort für etwaige 
Einsätze bereit. Bitte wenn irgendwie mög-
lich aber nur instruierte AdF mit dem Ge-
rät hantieren. Die Ausbildung für die ganze 
Mannschaft ist in Planung.

Die Handhabung ist einfach und selbsterklä-
rend. Nach dem Einschalten kann die Zange 
durch drehen des Sterngriffs links/rechts 
geöffnet, resp. geschlossen werden. Das 
Wechseln der Aufsätze erfolgt durch drü-
cken bei der Backe links, resp. rechts.	
Die anderen Einsätze können dann einfach 
aufgeschoben werden, bis sie je einmal ein-
rasten.	

 Lukas 


